
Zl. 10/11/16 

Sitzungsprotokoll 
über die  

Gemeinderatssitzung 

 
am 29. Dezember 2016 

 
Ort:           Angerberg, Gemeindeamt 
Beginn:     19.00 Uhr 
Ende:        19.50 Uhr 
 

Anwesende: 

 
Herr Bürgermeister:                     O S L   Walter                               als Vorsitzender 
Herr Bürgermeisterstellvertreter: G R U B E R   Gerhard      
 

Gemeinderäte: 
 
GV Hannes Bramböck 
GV Mag. Elfriede Schrettl 
GV Alexander Osl 
GR Kurt Mauracher 
GR Ing. Othmar Obrist 
GR Ing. Karl Schweitzer  
GR Ing. Reinhard Wolf 
GR Martin Hartlieb 
GR Peter Gastl 
GR Kathrin Peer 
GR Stefan Throner 
 

Außerdem anwesend: 

 
Christian Gschösser als Schriftführer 
1 Zuhörer 
 

Entschuldigt waren: 
 
 
Die Einladung sämtlicher Mitglieder der Gemeindevertretung erscheint ausgewiesen. 

 
Die Gemeindevertretung zählt 13 Mitglieder, anwesend sind hiervon 13; die Sitzung erscheint 
daher beschlussfähig. 
 
Die Sitzung ist öffentlich. 
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Tagesordnung 
 
 
1. Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung 

 
2. Unterfertigung des Sitzungsprotokolls der Gemeinderatssitzung vom 12.12.2016 

 
3. Beratung und Beschlussfassung über den Haushaltsplan 2017 gemäß § 93 Abs. 4 Tiroler 

Gemeindeordnung sowie Genehmigung des ergänzend zum Voranschlag erstellten mittelfristigen 
Finanzplanes für die Jahre 2018 – 2021 

 
4. Beratung und Beschlussfassung hinsichtlich der Annahme eines Angebotes zum Abschluss eines 

Kaufvertrages mit der Matthias Strillinger GesmbH & CoKG, 6322 Mariastein, bezüglich Abtretung 
von geringfügigen Trennstücken an das öffentliche Gut gemäß Vermessungsplan von DI Norbert 
Mayr  

 
5. Beratung und Beschlussfassung über die Ausschreibung einer frei werdenden Mietwohnung im 

Wohn- und Geschäftsgebäude der Gemeinde 
 
6. Anträge, Anfragen und Allfälliges 
 
 
 
 
Zu Pkt. 1: 
Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung 

 
 
Die Tagesordnung wurde vom Gemeinderat ohne Einwände genehmigt. 
 
 
 
Zu Pkt. 2: 
Unterfertigung des Sitzungsprotokolls der Gemeinderatssitzung vom 12.12.2016 

 
 
Das Sitzungsprotokoll der Gemeinderatssitzung vom 12.12.2016 wurde vom Gemeinderat ohne 
Einwände unterzeichnet. 
 
 
 
Zu Pkt. 3: 
Beratung und Beschlussfassung über den Haushaltsplan 2017 gemäß § 93 Abs. 4 Tiroler 
Gemeindeordnung sowie Genehmigung des ergänzend zum Voranschlag erstellten mittelfristigen 
Finanzplanes für die Jahre 2018 – 2021 

 
 
 
Bgm. Walter Osl 
 
Der Haushaltsplan 2017 und der mittelfristige Finanzplan für 2018 – 2021 wurden in den letzten 
Sitzungen ausführlich besprochen. Die Auflage gemäß Tiroler Gemeindeordnung ist vom 13.12.2016 
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bis 27.12.2016 erfolgt. Es wurden keine Stellungnahmen zum Budgetentwurf und zum mittelfristigen 
Finanzplan eingebracht.  
 
Gesamtsummen des Voranschlages 2017 unter Berücksichtigung des Ausgleichs der marktbestimmten 
Betriebe: 
 
 
Ordentlicher Haushalt     €  4.568.000,00 
Außerordentlicher Haushalt    €     562.500,00 
Gesamthaushalt in Einnahmen und Ausgaben  €  5.130.500,00 
 
 
Die Summen des mittelfristigen Finanzplanes betragen: 
 
 Ord. Haushalt AO-Haushalt Gesamt 
 
2018 € 3.639.000,00 € 172.500,00 € 3.811.500,00 
2019 € 3.616.900,00 € 0,00 € 3.616.900,00 
2020 € 3.144.400,00 € 0,00 € 3.144.400,00 
2021 € 3.020.400,00 € 0,00 € 3.020.400,00 
 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Angerberg beschloss gem. § 93 Abs. 4 der TGO den Voranschlag 
2017 mit einer Gesamtsumme von € 5.130.500,00 mit 13 Jastimmen und 0 Neinstimmen.  
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Angerberg beschloss mit 13 Jastimmen und 0 Neinstimmen den 
vorliegenden mittelfristigen Finanzplan für die Jahre 2018 – 2021.  
 
 
 
 
Zu Pkt. 4: 
Beratung und Beschlussfassung hinsichtlich der Annahme eines Angebotes zum Abschluss eines 
Kaufvertrages mit der Matthias Strillinger GesmbH & CoKG, 6322 Mariastein, bezüglich Abtretung 
von geringfügigen Trennstücken an das öffentliche Gut gemäß Vermessungsplan von DI Norbert 
Mayr  

 
 
 
Bgm. Walter Osl 
 
 
Die Matthias Strillinger GesmbH & CoKG, vertreten durch den Geschäftsführer Peter Weiskopf 
beabsichtigt im Bereich des ehemaligen Sägewerkareals in Mariastein ein Wohnprojekt umzusetzen. 
Die Gemeinde Angerberg ist im Bereich der Gemeindegrenze hinsichtlich der vorbeiführenden Straße 
mit Öffentlichkeitscharakter betroffen. Im Einvernehmen mit der Gemeinde Mariastein wurde die 
notwendige Breite des öffentlichen Gutes (Straße mit Gehsteig) mit 6,50 Meter festgelegt. Die 
langwierigen Verhandlungen hinsichtlich der notwendigen Grundabtretungen und Erfüllung der von 
den Gemeinden verlangten Bedingungen konnten nunmehr abgeschlossen werden und die 
diesbezüglichen Vermessungsunterlagen liegen vor. 
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Folgende Grundabtretungen sind vorgesehen (Lageplan – Beilage 1): 
 

- GP 2845 im Ausmaß von 79 m² kostenlos an das öffentliche Gut 
- Teilfläche aus GP 2846 im Ausmaß von 26 m² kostenlos an das öffentliche Gut 
- Teilfläche aus GP 2846 im Ausmaß von 90 m² zum Preis von € 1.350,00 an das öffentliche Gut 

zur Verbreiterung der Straße und Errichtung eines Gehsteiges 
 
Mit Annahme des gestellten Anbotes auf Abschluss eines Kaufvertrages könnte die rechtliche Ordnung 
für diesen Straßenabschnitt im Grenzbereich zur Gemeinde Mariastein hergestellt werden. Die 
Übertragung der Teilflächen erfolgt nach den Bestimmungen des Liegenschaftsteilungsgesetzes. 
 
 
Der Gemeinderat genehmigte einstimmig die Annahme des Anbotes vom 22.11.2016 auf Abschluss 
eines Kaufvertrages mit der Matthias Strillinger GesmbH & CoKG und der Verlassenschaft nach Franz 
Weiskopf-Strillinger hinsichtlich der Abtretung von zukünftigen Verkehrsflächen an das öffentliche 
Gut und genehmigte einstimmig die Auszahlung der Grundablöse in der Höhe von € 1.350,00 für eine 
Teilfläche im Ausmaß von 90 m² aus der neu gebildeten GP 2846 für eine Straßenverbreiterung bzw. 
die geplante Errichtung eines Gehsteiges.    
 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, dass die im Vermessungsplan GZl. 14222U2/15 und GZl. 
14222M2/15 vom 10.02.2016 des DI Norbert Mayr, Ingenieurkonsulent für Vermessungswesen, 
6330 Kufstein, vorgesehenen Eigentumsübertragungen im Grundbuch durchgeführt werden sollen. 
Die Widmung zum öffentlichen Gut bzw. die Entwidmung aus dem öffentlichen Gut der betroffenen 
Grundstücke wurde ebenfalls einstimmig beschlossen. 
 
 
 
 
Zu Pkt. 5: 
Beratung und Beschlussfassung über die Ausschreibung einer frei werdenden Mietwohnung im 
Wohn- und Geschäftsgebäude der Gemeinde 

 
 
 
Bgm. Walter Osl 
 
 
Bianca Gruber, Mieterin der Wohnung 1 im Wohn- und Geschäftsgebäude, hat Mitte Dezember 
mitgeteilt, dass sie die Wohnung nicht mehr benötigt. Der Auszug ist bereits erfolgt. Die 
Neuvermietung wäre auszuschreiben bzw. eine Regelung hinsichtlich der Restmietdauer für Bianca 
Gruber zu beschließen. Der Mietvertrag für die 40m²-Wohnung läuft bis 30.06.2017. 
 
Die Neuvermietung der Wohnung sollte per Aushang und auf der Homepage der Gemeinde 
ausgeschrieben werden. Die Vergabe könnte somit in der Gemeinderatssitzung Anfang Februar 
erfolgen. Die Vorschreibung der Miete für Bianca Gruber bis Ende Jänner wurde vorgeschlagen. 
 
 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Ausschreibung der Neuvermietung der Wohnung 1 im 
Wohn- und Geschäftsgebäude sowie eine Restmietlaufzeit für Bianca Gruber bis 31.01.2017. 
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Zu Pkt. 6: 
Anträge, Anfragen und Allfälliges 

 
 
a) Umweltpreis Angerberger Mobil (Bgm. Walter Osl) 

 
Die Gemeinde Angerberg hat mit dem eingereichten Projekt „Angerberger Mobil“ den Umweltpreis 
der Euregio Tirol-Südtirol-Trentino gewonnen (Kurzbeschreibung der Einreichung – Beilage 2). Der 
Umweltpreis wurde von der Angerberger Delegation (GR Ing. Karl Schweitzer, Helmut Feldkircher, 
Ingrid Schweitzer, Emmi Gruber und Irmgard Haidacher) in Trient in Empfang genommen. Der 1. Preis 
wurde mit € 2.000,00 honoriert. 
 
 
GR Ing. Karl. Schweitzer 
 
Die Veranstaltung ist in einem netten und familären Rahmen abgelaufen. Das eingereichte Projekt der 
Gemeinde Angerberg hat sich souverän durchgesetzt. Die Kombination umweltfreundlich-soziale 
Aspekte-Ehrenamt hat beeindruckt. Ein Teil der gewonnenen Prämie sollte den ehrenamtlichen 
Fahrern in Form einer gemeinsamen Aktivität zu gute kommen. 
 
 
 
b) e5-Team – Mobilitätswoche (Bgm. Walter Osl) 

 
Das e5-Team hat in Zusammenarbeit mit dem Ausschuss für Kultur, Sport und Vereine sowie der 
Volksschule im Rahmen der Mobilitätswoche wiederum zahlreiche Aktivitäten gesetzt. Autofreie Zone, 
Pedibus, Schülerlotsen und ein Seifenkistlrennen mit Eigenbau waren die Hauptpunkte. 
Bundesminister Andrä Rupprechter hat das Engagement der Beteiligten besonders gewürdigt. 
 
 
c) Aufführung Zauberflöte (GR Ing. Reinhard Wolf) 

 
Die Aufführung der Zauberflöte im Dreiklee Angerberg war ein voller Erfolg und wurde durch 
zahlreichen Besuch von Eltern und Kindern bestätigt.  
 
 
d) Gemeindezeitung – (GR Ing. Othmar Obrist) 

 
Auf das Fehlen des Logos bei einem e5-Bericht in der letzten Zeitung wurde hingewiesen.  
 
 
e) Homepage – Protokolle (GR Kathrin Peer) 

 
Der Hinweis einer Person an GR Kathrin Peer hinsichtlich fehlender Online-Stellung von Gemeinderats-
protokollen konnte nicht bestätigt werden. Die Veröffentlichung kann erst nach Freigabe durch den 
Gemeinderat erfolgen, womit eine Zeitverzögerung von zumindest einem Monat gegeben ist. 
 
 
f) Rückblick Schneegestöber (GR Kurt Mauracher) 

 
Die Rückmeldungen zu dieser Veranstaltung sind durchwegs positiv. Die Zusammenarbeit mit den 
Vereinen unter dem Aspekt der gemeinsamen Aufteilung der geringen Gewinne war insgesamt sehr 
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erfolgreich. Die verbliebenen Werbungskosten für die Gemeinde sind überschaubar. Eine 
Durchführung im 2-Jahres-Rhythmus ist angedacht. 
 
 
 
g) Dank und Einladung zum Abschlussessen (Bgm. Walter Osl)  

 
Dem Gemeinderat sowie auch den Mitarbeitern der Gemeindekanzlei wurde für die geleistete Arbeit 
und das Gelingen vieler positiver Angelegenheiten im abgelaufenen Jahr gedankt. Mit der Wahl des 
Gemeinderates wurde eine neue Gemeinderatsperiode eingeleitet. Die vorbereiteten Projekte 
konnten großteils abgewickelt werden. Aber auch kurzfristig anstehende Themen wie zB die Sanierung 
der Räumlichkeiten im Untergeschoß des Wohn- und Geschäftsgebäudes für ein Therapiezentrum 
konnte unkompliziert und ohne lange Vorplanung umgesetzt werden. Aus diesem Beispiel ist 
ersichtlich, dass wiederum Sachpolitik im Vordergrund steht und gut zusammen gearbeit wird.   
 
Den Gemeinderäten wurde ein kleines Präsent überreicht. Abschließend wünschte er allen ein gutes 
neues Jahr, Gesundheit für die Mandatare und deren Familien und lud zum traditionellen 
Abschlussessen in den Gasthof Baumgarten ein.  
 
 
 
Nachdem keine Wortmeldungen mehr waren, schloss Bgm. Walter Osl die Gemeinderatssitzung um 
19.50 Uhr.  
 
 
 
Das Protokoll dieser Sitzung besteht aus 6 Seiten. 
 
 
 
Es wurde zugesandt, genehmigt und unterzeichnet. 
 
 
 
 
Angerberg, am 29.12.2016 
 
 
 
 

--------------------------------- 
Der Bürgermeister 

 
 
---------------------------------                                  ----------------------------- 
           Gemeinderat           Gemeinderat 

 
 

--------------------------------- 
Der Schriftführer 

 
 


